
 
Chiptauschanleitung für folgende Druckermodelle: 
Canon PIXMA iP3300, iP4200, iP4300, iP4500, iP5200, iP5200R, iP5300, 
iP6600, iP6600D, iP6700D, iX4000, iX5000, MP500, MP510, MP520, MP530, 
MP600, MP600R, MP610, MP800, MP830, MP950, MP970, MX700, MX850, 
PIXMA-Pro 9000 

 
Tauschen des Chips von der Originalpatrone auf den 

Rohling 
 

1. Den Chip der Originalpatrone entfernen. Der Chip ist nur an zwei Punkten 
durch Kunststoffnieten befestigt. Diese vorsichtig mit einem scharfen Messer 
durchtrennen. Dabei darauf achten, dass die Leiterbahnen auf dem Chip nicht 
beschädigt werden. 

 
2. Nun den Chip auf  dem Rohling in den dafür vorgesehenen Halterungen mit 

ein wenig Kleber (z.B. Klebestift) befestigen. Keinen Flüssigkleber verwenden, 
damit der Chip auch später wieder verwendet werden kann. Wir empfehlen die 
Verwendung von doppelseitigem Klebeband. Der Chip kann dann problemlos 
wieder entfernt und auf der nächsten Patrone befestigt werden. 

 
3. Patrone wieder in den Drucker einsetzen. Der Patronenrohling muss mit etwas 

Druck an der Chipseite eingesetzt werden. Es ist beim Einrasten ein leichter 
Klick zu hören. 

 
 
Falls der Chip von einer noch nicht ganz leergedruckten Originalpatrone entfernt 
wurde, beachten Sie bitte folgendes: 
In diesem Fall ist noch ein Resttintenstand auf dem Chip gespeichert. Daher wird 
ein niedriger Tintenstand angezeigt, obwohl die kompatible Patrone voll ist. 
Drucken Sie einfach weiter und nach einigen Seiten wird der Drucker ihnen 
anzeigen, dass die Patrone leer ist. Sobald es soweit ist, verfahren Sie bitte nach 
der nachfolgenden Reset-Anleitung. Danach blinkt die Patrone auch nicht mehr 
und das Problem sollte behoben sein. 
 
 

Hinweise zur Benutzung der kompatiblen Patrone 
(Reset-Anleitung) 

 
Beim Wiederwenden des Chips bei einer nachgefüllten Patrone oder nach 
Umsetzen des Chips auf eine Fremdpatrone können folgende Meldungen des 
Druckers erscheinen: 
 
1. Der Tintenstand der folgenden Patrone kann nicht korrekt ermittelt werden. 

Tauschen Sie den Tintenbehälter aus. Wenn Sie den Drucker... mit diesem 
Tintenbehälter fortsetzen möchten, klicken Sie auf „OK“ 
Mit OK bestätigen 

 
2. Es wurde ein wieder aufgefüllter Tintentank eingesetzt... Wenn Sie den 

Druckvorgang fortsetzen möchten, klicken Sie auf „JA“. Bei diesem Vorgang 
wird die Funktion zur Erkennung des Tintenstands aktiviert 
Mit JA bestätigen 

 



3. XYZ übernimmt keine Haftung für Fehlfunktionen... Die Verwendung von 
wieder aufgefüllten Tintenbehältern wird erkannt. Druckvorgang fortsetzen? 
Mit JA bestätigen 

 
4. Halten Sie die Taste „Fortsetzen*“ mindestens 5 Sekunden lang gedrückt. Bei 

diesem Vorgang wird die Funktion zur Erkennung des Tintenstands 
deaktiviert. *Fortsetzen = am Drucker mittlere Papiertaste, diese leuchtet auch 
gelb blinkend auf. 

 
5. Der Füllstand wird nun nicht mehr angezeigt. 
 
6. Wenn Sie wieder eine Originalpatrone einsetzen, funktioniert die 

Tintenüberwachung wieder. 
 
 
Bitte achten Sie bei deaktivierter Tintenüberwachung darauf, dass die 
Patronen niemals ganz leer gedruckt werden, da der Druckkopf ansonsten 
beschädigt werden kann. 
 


